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Bauprojekt

Abschnitt: Rütihofweg-Schlueweg, km 21`400.00-21`550.00

Wasserleitungsbau

Längenprofil 6,  1:200

1.0
60 x 147
Suisseplan

Etappe 2.dwg

10.08.2026 MGE
10.08.2026 TSN

Bemerkungen:
- Der vorliegende Plan mit den dargestellten Werkleitungen gibt generell Auskunft über die Lage der Werkleitungen.
- Für die eingetragenen Werkleitungen wird vom Bauherrn, der Bauleitung und vom Projektverfasser keine Gewähr in Bezug auf Vollständigkeit und

tatsächliche Lage übernommen und sie können nicht zur Haftung gezogen werden.
- Werkleitungen müssen bei Arbeiten im Untergrund (Aushub, Pfähle, Fundamente, etc.) sorgfältig vom Unternehmer sondiert werden.
- Vor Beginn der Arbeiten im Bereich von Werkleitungen sind die Bauleitung und die betreffenden Werke mit genügend Vorlaufzeit durch den

Unternehmer zu benachrichtigen.
- In besonderen Fällen hat der Unternehmer vom Werkeigentümer resp. der Bauleitung schriftlich zu verlangen, dass das Leitungstrasse abgesteckt

wird.
- Der Unternehmer hat sich über die genaue Lage der Werkleitungen, Bauwerke und Anlagen zu informieren und alle notwendigen

Sicherheitsbestimmungen vorzukehren (gemäss SIA 118 und Werkvertrag).
- Der Unternehmer muss sich ferner Gewissheit verschaffen, dass alle nicht mehr benötigten Leitungen auch wirklich von den Werken ausser Betrieb

gesetzt sind.
- Der Unternehmer ist verpflichtet, sich nach weiteren Leitungen zu erkundigen und sich durch Sondierschlitze Aufschluss zu verschaffen.
- Der Unternehmer ist für alle durch ihn verursachten Beschädigungen an Werkleitungen, Kanalisationen, unterirdischen Bauwerken usw. haftbar.
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1) Die genauen Details der Instandstellung der Oberflächen wird in der nächsten Projektphase erarbeitet.
Generell wird der Ausgangszustand wieder hergestellt.

Lager/Installationsfläche

Bemerkungen Wasserleitung:
Zur Sicherung der Trasse ist in den Bauprojekt- und Bewilligungsplänen
die Wasserleitung mit einer Dimension von DN 800 vorgesehen.

Zur Ausführung wird ein Rohr DN 600 kommen.
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